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Liebe Eltersdorfer, 
Es ist Sommer – Genießt ihn!

„Egal, ob man schwitzt oder friert, Sommer 
ist, was in deinem Kopf passiert.“

Diese Zeile aus dem Lied Es ist Sommer der 
Wise Guys begleitet mich jedes Jahr, wenn 
die warme Jahreszeit beginnt. Die Vokal-
Pop-Gruppe, die ihre Musik ganz ohne In-
strumente macht, hat meine Jugend geprägt 
– und dieses Lied besonders. Denn es erin-
nert mich daran, den Sommer bewusst zu 
genießen, ganz egal, wie das Wetter ist.
Wenn ich an Sommer denke, dann sehe ich 
Bilder vor mir: das Schwimmbad, in das ich 
mit einem beherzten Sprung eintauche, die kühle Erfrischung, die mich 
sofort umhüllt. Oder ein gemütliches Café, in dem Menschen mit Sonnen-
brillen ihren Cappuccino genießen, während sie sich Zeit nehmen, das Leben 
einfach mal zu spüren.
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Der Sommer ist eine Einladung: 
eine Einladung, das Leben leich-
ter zu nehmen, den Moment zu 
genießen, die Sonne auf der Haut 
zu spüren. Es ist die Zeit für spon-
tane Ausflüge, laue (Grill-)Aben-
de mit Freunden, für das Gefühl 
von Sand unter den Füßen oder 
für ein gutes Buch im Schatten ei-
nes Baumes. 
„Scheiß aufs Wetter, egal ob man 
friert, Sommer ist, was in deinem 
Kopf passiert“, singen die Wise 

Guys weiter. Und sie haben recht: Der Sommer beginnt nicht nur draußen, 
sondern vor allem in uns selbst. Es liegt an uns, ihn willkommen zu heißen 
– mit einer inneren Haltung der Freude, der Dankbarkeit und der Offenheit 
für die kleinen Wunder des Lebens.
Mir persönlich helfen dabei Rituale, die mir Kraft geben: Ein Moment der 
Stille am Morgen, ein Gebet am Abend – Zeit für Gott und für mich. Das lässt 
mich strahlen, von innen heraus. Und ich spüre: Ja, es ist Sommer!
Also lasst uns den Sommer genießen – mit allem, was dazugehört. Bleibt 
gesund, bleibt fröhlich und vergesst nicht: Sommer ist, was in deinem Kopf 
passiert!

Ihr/ Euer
Pfarrer Florian Wörnle

Wichtige Mitteilung 
Neue Pfarrerin für Eltersdorf steht fest! 

Mehr Info dazu im Schaukasten und 
in der nächsten Ausgabe des  

Gemeindebriefs.
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Herzliche Einladung
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Kantate
Kantate kommt vom lateinischen cantare- singen und mit wem 
geht das besonders gut? Mit unserem Posaunenchor und un-
serem Kirchenchor.
Herzliche Einladung zu einem singenden und klingenden Got-
tesdienst mit begleitenden Worten von Pfarrer Puy.

Vierter Sonntag nach Ostern 18. Mai 2025, um 10 Uhr.

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Kirchenvorstand 
wieder zum Weißwurstessen ins EGi ein, als Dankeschön an die Musiker und Musi-
kerinnen sowie Sänger und Sängerinnen, die uns das ganze Jahr mit ihren Klängen 
in vielen Gottesdiensten begleiten.

Ursula Schirmer (KV)

Ökomenische Pfingstwanderung
Infos zur Pfingstwanderung am Pfingstmontag entnehmen Sie bitte dem Schauka-
sten.

Gemeindefest und Serenade
Am letzten Wochenende im Juni (28. und 29. Juni) findet tadtionell unser Ge-
meindefest mit Serenade statt. Die Vakanz ist in allen Bereichen eine Herausfor-
derung, doch es ist spürbar, dass wir gut zusammenhalten und uns gegeseiteig 
unterstützen. Darum lasst uns feiern.

Die Serenade:	 Samstag, 28.06.25 mit Posaunenchor, Kirchenchor und im An-		
		  schluss SonLatino 19:00 bis 22:00 Uhr

Gemeindefest: 	Sonntag 29.06.25 Gemeindefest mit Kaffee, Kuchen und An-		
		  dacht 14: 00 bis 17:00 Uhr
                             (Die Uhrzeit der Andacht steht noch nicht fest, entweder 14:00 oder 17:00 Uhr, 		
		  bitte aktuell dem Schaukasten oder den Abkündigungen entnehmen.)

In diesem Zusammenhang  bitten wir wieder herzlich um 
Kuchenspenden für unser Gemeindefest.

 
Ursula Schirmer (KV)

Herzliche Einladung
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Jahreslosung

Gedanken zur Jahreslosung
von Susanna Elsässer (KV)

„Prüfet alles und behaltet das 
Gute!“ 

Ein wunderbares Motto für die 
Jahreslosung, das uns immer 
wieder alle betrifft in bestimmten 
Lebenslagen und so finde ich, auch 
gerade gut in unsere Gemeinde 
passt.

Was will uns dieses Bild von Stefanie 
Bahlinger zur Jahreslosung mit dem 
Sieb und den bunten und dunklen 
Steinen sagen? Die Künstlerin 
vergleicht diesen Prüfprozess mit 
einem Vorgang des Aussiebens – des 
Filterns und beschreibt auch…

Das Sieb könnte also für unser Leben 
stehen… die vielen Bobbel- oder 
Edelsteine, bunte und schwarze- 
stehen für all das, was auf uns 
einströmt…Was wir hören, sehen, wahrnehmen, fühlen und denken… Da sind 
äußere Einflüsse… Stimmen und Regungen in unserem Inneren. Aber auch 
Dinge, die wir bereits haben, uns bisher wichtig sind (z.B Menschen, Aufgaben, 
Gegenstände,). Die bunten Edelsteine können also Unterschiedliches bedeuten. 
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ ermutigt, alles einmal anzuschauen, 
gewissenhaft zu prüfen, ob wir wirklich „Alles noch brauchen“, uns das wir 
festhalten noch bereichert, für uns gut ist. Oder eben Dinge Los zu lassen. Es meint 
auch, sich vor Neuem, Ungewohnten nicht zu fürchten. Eröffnet Freiräume, Neues 
oder auch Altes neu wieder zu entdecken. Starre Positionen zu hinterfragen.

„Prüft alles und behaltet das Gute“…jetzt geht’s ans Sortieren…: 
Hinschauen und aussortieren, was man nicht braucht…Weg damit…! Die schwarzen 
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Steine, die durch ein Sieb fallen, nach unten verschwinden, kann ich getrost fallen 
lassen… loslassen.
Oben bleiben die bunten, schönen Sachen hängen…Wertschätzendes, Stärkendes, 
Hilfreiches, Gutes, Schönes, Not- wendiges, Nützliches, Brauchbares… Die fangen 
wir auf und behalten sie. Wie „Edelsteine“… unsere persönlichen, sie bleiben im 
Sieb.
Und da ist auch ein Kreuz, etwas unscheinbar, im Bild nur leicht angedeutet, 
spannt es sich golden über den Rand des Siebes (Symbol für unser Leben) und 
scheint es zu umarmen…Denn - Er, Jesus, ist bei uns…wir sind im Prozess des 
Aussiebens und Mut haben nicht allein.
Das Sieb scheint auf dem Bild in Bewegung sein im Kreis … Das zeigen die Ringe 
drum herum. Der Kreis wird bewegt, vielleicht auch erschüttert. Wir werden auch 
manchmal durchgeschüttelt, durcheinandergebracht, verunsichert. Unsere Welt 
scheint sich irgendwie immer schneller zu drehen…Wie ein Karussell…Und wir 
werden raus geschleudert ins Ungewisse- ohne Halt. Doch so ist es nicht...

...da ist das Kreuz…Es ist da und bleibt mit uns verbunden … Jesus hat alles im 
Griff…Er ist eine feste Instanz! 

Dieses Sieb „ICH“  darf und soll in Bewegung bleiben…Ausprobieren, abwägen, 
Fehler machen, Neues lernen, lebendig sein. – Und Gott ist mit dabei –.

Es ist immer wieder wichtig für unser Leben - dieses „Aussieben“, „Aussortieren 
und Loslassen“ - . Auch wenn es weh tut, Mut benötigt, doch nur so können wir 
neu gewinnen und profitieren.

Eure Susanna

Jahreslosung
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Verabschiedung Pfarrer Schmidt

Verabschiedung Pfarrer Schmidt
„Ade, war schee.“ Dieser kurze, aber treffende Ausdruck fasst die 
Atmosphäre des Abschiedsgottesdienstes zusammen, der nicht nur von den 
Gemeindemitgliedern, sondern auch von zahlreichen Kolleginnen und Kollegen 
sowie anderen Gästen besucht wurde. Der Gottesdienst war musikalisch von 
unserem Kirchenchor und dem Posaunenchor begleitet, die mit ihren Klängen 
für einen feierlichen Rahmen sorgten.

In den anschließenden Grußworten wurde Pfarrer Schmidts Wirken in den 
letzten neun Jahren in unserer Gemeinde gewürdigt. Man erinnerte sich an 
die vielen schönen Momente und die wichtige Arbeit, die er mit Hingabe und 
Herzblut geleistet hat. Für seine Zukunft wurden ihm die besten Wünsche mit 
auf den Weg gegeben.

Die formelle Entpflichtung von Pfarrer Schmidt nahm Dekan Petry vor, 
was einen feierlichen Abschluss des Gottesdienstes bildete. Auch der 
Kirchenvorstand nutzte die Gelegenheit, um sich für sein unermüdliches 
Engagement in der Egidiengemeinde zu bedanken und ihm für die Zukunft 
alles Gute zu wünschen.

Nach dem Gottesdienst nahmen viele Vereine, Gruppen und 
Gemeindemitglieder aus Eltersdorf die Gelegenheit wahr, sich persönlich zu 
bedanken und ihm Abschiedsgeschenke zu überreichen. Die Verabschiedung 
wurde von einem gemütlichen Beisammensein begleitet, bei dem Bratwürste, 
Suppe und Kuchen für das leibliche Wohl sorgten.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer, die zum 
Gelingen dieses besonderen Tages beigetragen haben. Ohne deren tatkräftige 
Unterstützung wäre dieser Abschied nicht möglich gewesen.

Heinz Eichenmüller (KV)
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Verabschiedung Pfarrer Schmidt
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Verabschiedung Pfarrer Schmidt
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Nacht der Lichter

am 23.02.2025 war, wie auch in den 
letzten Jahren, wieder ein meditativer 
Gottesdienst mit Taize´ Liedern und 
ganz viel bzw. nur Kerzenschein in un-
serer Kirche. Die Kirche war sehr gut 
besucht und eine wunderschöne At-
mosphäre herrschte. 
Thema des Gottesdienstes war die 
diesjährige Jahreslosung „Prüfet und 
behaltet das Gute“ (Thesalonicher 
5/21). Uns, dem Vorbereitungsteam 
(Frauen aus dem Frauenfreitagskreis) 
sprach das Thema sofort an.
Das Bild der Künstlerin Stefanie Bah-
linger das ein Sieb mit bunten (Edel-
steinen) und dunklen Steinen darstellt, 
wurde im Gottesdienst in Form einer 
Meditation erläutert. Wie die Künstle-
rin selbst sagt – geht es um das „Aussieben – und Loslassen“. Nach den Gedan-
ken zu Bild konnte jede/r der Besucher*innen in sich gehen und prüfen – was ist 
mir besonders wichtig, will ich behalten. Die vor dem Gottesdienst ausgeteilten 
„Edelsteine“ in Form von Handschmeichlern gaben die Gelegenheit „sein Beson-
deres“ festzuhalten.

Schöne Denkanstöße gab es auch zu den Themen…
„Prüfen“… wie geht das…was sagt mein Herz, Bauch, Verstand,… was ist wich-
tig???
„Loslassen“… es bedeutet, sich von etwas zu lösen – von Gedanken, Emotionen, 
Menschen, Erwartungen oder materiellen Dingen. Ein Prozess des innerlichen 
oder äußeren Freigebens, auch um Frieden zu finden.
„das Gute behalten“… was ist gut für mich… darf ich egoistisch sein?... ist das 

Rückblicke
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Rückblicke

Gottesdienst zum Weltgebetstag

„Kia orana“ – mit diesem Satz in der Maori-
Sprache begrüßen die Menschen einander 
auf den Cookinseln, dem diesjährigen Welt-
gebetstagsland. Und so haben auch wir ein-
ander am Abend des 7. März im Egi begrüßt. 
Kia orana bedeutet mehr als nur «Hallo». Es 
bedeutet: «Ich wünsche dir, dass du lange 
und gut lebst, dass du leuchtest wie die Son-
ne und mit den Wellen tanzt.»

Mit Worten aus Psalm 139 und per-
sönlichen Lebenszeugnissen von 
Frauen der Cook-Inseln haben wir 
uns daran erinnert, dass Gott uns 
kennt, dass er mit uns ist und wie 
wunderbar er alles und jeden ge-
schaffen hat.

Im Anschluss haben wir den Abend 
mit Cocktails und guten Gesprächen 
im Foyer ausklingen lassen.

Tanja Stutz (KV)

auch gut für andere oder für ein gutes Miteinander?... 
All diese Themen gaben Zeit um inne zu halten, nachzudenken. 
Untermalt von ruhigen Klängen, wunderschöne Lieder in Begleitung von Klän-
gen der Querflöte und Gitarre, gemeinsames Singen, machten diesen Gottes-
dienst wieder besonders.
Allen die den Gottesdienst vorbereitet und bei der Durchführung mitgeholfen 
haben, ein ganz herzliches „Dankeschön“.

Susanna Elsässer (KV)
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Rückblicke

Kinderweltgebetstag
Das war unser Kinderweltgebetstag am 9. März 
im EGi Frauen und Kinder von den fernen Cook- 
Inseln haben für uns einen Kindergottesdienst 
entworfen, den wir mit 
Bildern, Liedern, Gebeten 
und Texten mit Kindern 
und Eltern aus unseren 
Gemeinden feierten. Ein 
großes Bodenbild ist ent-

standen und gebastelt wurde eine kleine Unterwasserwelt. 
wir freuen uns auf euch im nächsten Jahr, mit Texten, Bil-
dern und Liedern aus Nigeria. Euer ökumenisches Vorbe-
reitungsteam aus Kunigund und Egidien.

Ursula Schirmer (KV)

Förderpreisvergabe Elsner Stiftung
Am Mittwoch 9. April wurden im Kos-
bacher Stadl die Förderpreise der „MAX 
UND JUSTINE ELSNER STIFTUNG“ über-
reicht. Auch unsere Gemeinde erhielt 
2500.- Euro aus dem Fördertopf für 
ihre Jugendarbeit. Unsere Lighthouse-
band sang zwei wunderschöne Lieder 
und nahm den Preis stellvertretend in 
Empfang. Wir danken sehr herzlich den 
Verantwortlichen der Stiftung, insbe-
sondere Herrn Willi Merz, der unserer 
Band  mit Rat und Tat zur Hilfe stand.

Ursula Schirmer (KV)  
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Frauenfreitag: Mexikanische Tappas

… war das Motto an unserem Frauen-Freitag am 
28.02.2025. 
Schon ein ganzes Jahr hofften wir, dass ein Termin 
mit Volkmar Fichte, der ein wahrer kulinarischer 
Hobbykoch ist, zustande kommt und er uns nach 
Mexiko entführt. Und nun war es so weit, wir lern-
ten warme „mexikanische Tapas“ zu zubereiten. 
Volkmar Fichte hatte mehrere tolle Rezepte vorbe-
reitet und alles mit Anleitung, Gewürzen und Zuta-
ten mitgebracht.
Nach einer kurzen Erklärung zu Mexiko und den 
Tapa Rezepten ging es für (12 Frauen) uns ans 
Schnippeln und Kochen. Meist in zweier oder drei-
er Kleingruppen je Gericht. Mit nur einem Herd 
war das etwas herausfordernd, spannend, aufre-
gend aber auch lustig.
   

Der „Fachmann“ schaute uns 
immer mal über die Schulter 
und setzte den letzten „Fein-
schliff“.
Nach knapp 2 Stunden war dann alles fertig, kalte Tapas hat-
te Volkmar Fichte noch zusätzlich von zu Hause bereits an-
gerichtet mitgebracht. – Was ein Augenschmaus- aber nicht 
nur für diese. Es schmeckte köstlich.
Zwar heißt „Fiesta“ eigentlich „Party“, aber außer tanzten 
war alles dabei. Ein wunderschön gedeckter bunter Tisch 
– leckere Tapas - Rotwein – schöne Musik im Hintergrund 
- gute Stimmung – nette Gespräche – Gemeinschaft – was 
braucht man mehr??? Und wir haben Neues gelernt. Danke 
lieber Volkmar.  
                                                                     Susanna Elsässer (KV)	

         			           

Rückblicke
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Rückblicke

Familien-Spiele-Nachmittag

An einem schönen Sonntag im März haben sich jetzt schon zum 
3. Mal beim Familien-Spiele-Nachmittag ca. 25 Spielende im 
EGI getroffen. Für reichlich Auswahl an Spielen war gesorgt. Aus 

unseren Spielesammlungen standen 
ca. 60 Brett-, Karten- und Würfelspiele 
zur Verfügung. Zudem haben uns in 
der Zwischenzeit einige Verlage mit 
Spielespenden beglückt. Von einfachen, 
schnell gelernten Spielen für Groß und Klein, über fetzige 
Actionspiele bis hin zu kniffeligen Kennerspielen, ließ die 
Auswahl keine Wünsche offen. 

An 9 Tischen wurden die 
unterschiedlichsten Spiele 
gespielt. Während an manchen 

Tischen Klassiker wie „Die Siedler von Catan“ gespielt 
wurden, ging es anderswo bei den absoluten Neuheiten 
„Cities“ und „Der König des Waldes“ heiß her. Auch die 
Kleinsten waren mit schönen Tierlotto und Legepuzzeln 
gut beschäftigt. Mit Kaffee, Kuchen und kalten 
Getränken war auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Mit diesen schönen Eindrücken verabschieden wir uns jetzt 
in die Sommerpause und hoffen voraussichtlich im Oktober 
wieder viele Spielebegeisterte begrüßen zu dürfen.  Aktuelle 
Infos findet ihr auf 
unserer Internetseite 
„www.eltersdorf-spielt.
de“ und unserem 
WhatsApp Kanal. 

Euer Team vom Spiele-Nachmittag 
Christine, Sonja, Daniel, Chris und Kiki
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Abschied und Neubeginn
…nah beieinander
Nach einem tollen Abschied unseres lieben Pfarrers Christian Schmidt 
in Eltersdorf, folgte am 6. April die Einführung in seine neue Pfarrei 
Mangersreuth bei Kulmbach, zu der er einlud. Das wollten sich die 
„Eltersdorfer“ Gemeindemitglieder, Freunde und Weggefährten 
natürlich nicht entgehen lassen, denn schließlich ist man ja neugierig, 
wo es Christian hin verschlagen hat. So reiste nicht nur ein großer Bus 
nach Mangersreuth, nein, auch der Posaunenchor war vor Ort und 
noch viele andere sind gekommen. So war die halbe Kirche voll mit 
Besuchern seiner „alten Gemeinde“ – da hatten die Mangersreuther 
echt große Augen.
Sein Einzug in die Kirche wurde von unserem Posaunenchor begleitet 
– unter blauem Himmel – außen und innen. Es gab viele Grußworte, 
die Einsegnung, eine etwas „längere“ (wie wir es halt kennen :) ) 
aber schöne Predigt von Christian und auch ein paar sehr treffende 
Worte von Anne-Kathrin Preidel (in der Rolle als Synodalpräsidentin). 
„Ihr bekommt den weltbesten Pfarrer, er ist kontaktfreudig - offen - 
herzlich, ein toller Kärwa-Regisseur, liebt das Leben, die Musik, und 
mit ihm wird es garantiert nie langweilig“. Und die erste Überraschung 
kam gleich zum Ende des Gottesdienstes – Christian ließ noch in der 
Kirche seine Wünsche und Hoffnungen mit blauen Luftballons unters 
Kirchendach aufsteigen. 
Mit einem Blick nach vorne in ihre neue Heimat direkt unter dem 
Kirchturm wünschen wir Christian und Birgit Schmidt von Herzen alles 
Gute.

Susanna Elsässer (KV)

Rückblicke
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Rückblicke
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4.	 Misericordias Domini 
10:00	 Wuselgottesdienst + 
 	 Kindergottesdienst 
11:00	 Bibelstammtisch

11.	 Jubilate 
9:30	 Gottesdienst  
	 Pfarrer Ruppert

18.	 Kantate 
10:00	 Pfarrer Puy 
	 mit Weisswurstfrühstück 

25.	 Rogate 
09:00	 Gottesdienst 
	 Pfarrer Wörnle

29.	 Christi Himmelfahrt 
10:00	 Gottesdienst im Walderlebnis-	
	 zentrum Tennenlohe  
	 Pfr. Mützlitz u. Pfr. Pursche

Mai

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer 
hat das Gras der Steppe gefressen, 
die Flammen haben alle Bäume auf 
dem Feld verbrannt. Auch die Tiere 
auf dem Feld schreien lechzend zu 
dir; denn die Bäche sind vertrock-
net.

Joel 1, 19-20

Juni

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man 
keinen Menschen unheilig oder unrein 
nennen darf.

Apostelgeschichte 10,28

01.	 Exaudi 
9:00 	 Gottesdienst  
	 Prädikant Kail 
10:00	 Wuselgottesdienst +  
	 Kindergottesdienst 
10:00	 Bibelstammtisch

08.	 Pfingsten 
9:00	 Gottesdienst 
	 Pfarrer Wörnle

09.	 Pfingstmontag 
	 kein Gottesdienst 
	 Einladung zur 			 
	 Pfingstwanderung (siehe 	
	 Schaukasten) 

15.	 Trinitatis 
11:00	 Gottesdienst 
	 Vikarin Weigel

22.	 1. So. n. Trinitatis 
	 kein Gottesdienst 
	 Einladung nach Bruck

29.	 2. So. n. Trinitatis 
14:00	 Gemeindefest mit 
-	 Gottesdienst 
17:00	

Gottesdienste
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06.	 3. So. n. Trinitatis 
10:00	 Wuselgottesdienst +  
	 Kindergottesdienst 
11:00 	 Bibelstammtisch

13.	 4. So. n. Trinitatis 
11:00	 Gottesdienst  
	 Vikarin Weigel

20.	 5. So. n. Trinitatis 
09:00	 Gottesdienst 
	 Pfarrer Wörnle

27.	 7. So. n. Trinitatis 
	 kein Gottesdienst  

Juli

Sorgt euch um nichts, sondern 
bringt in jeder Lage betend und 
flehend eure Bitten mit Dank vor 
Gott!

Philipper 4,6

Gottesdienste
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Lighthouse Band

Lighthouse News
Am 15.3.2025 war das KonfiCastleToGo bei uns im Egi zu 
Besuch. Ein Teil von uns hat sich mit der Johannesgemeinde 
aus Alterlangen zusammengeschlossen, um den 
Gottesdienst musikalisch zu begleiten.

Am Sonntag, den 
16.03.2025 um 
18 Uhr, haben 
wir beim letzten Gottesdienst von 
Pfarrer Christian Schmidt gespielt. Als 
kleines Andenken gab es von uns ein 
selbstgestaltetes T-Shirt zum Abschied. 
Danke Christian für die schönen Jahre 
mit dir! Es war jedes Mal toll mit dir im 
Gottesdienst zu spielen und zu singen. 

Außerdem bedanken wir uns beim Lobpreiszentrum Herzogenaurach für die 
Spende ihres Mischpultes.
Wir freuen uns auf die nächsten Gottesdienste mit euch!

Euer 
Lighthouse-Team
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Konfiarbeit

Konfiarbeit 2024/2025

Viele Aktionen, Fahrten, neue Freundschaften und neues von Gott und der Bibel 
hören. Das war die Konfirmandenzeit im Jahr 24/25.
Nach 8 Monaten geht nun auch die Konfirmationszeit des Jahrgangs 2025 vorbei. 
Doch was ist eigentlich in den letzten 8 Monaten alles passiert? 

Nachdem sich die Konfis Ende 
September kennengelernt hatten 
und vorgestellt wurden, fuhren 
wir gleich mit den Gemeinden 
Großgründlach, Tennenlohe 
und der Johannesgemeinde aus 
Alterlangen Anfang November zum 
KonfiCastle vom CVJM Bayern auf 
Burg Wernfels. 

Als kleinen Ausflug gings kurz vor Weihnachten auf den Erlanger Weihnachtsmarkt 
und anschließend zum Lasertag spielen. 
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Im neuen Jahr waren unsere Konfis mit Großgründlach in Tennenlohe zum ersten 
regionalen Konfiunterricht. Kurz darauf fuhren die Konfis mit Bruck auf die zweite 
Konfifreizeit nach Stierhöfstetten mit dem Thema Beten. 
Nach dem spannenden Wochenende gab es wieder einen regionalen Konfiunterricht 

in Großgründlach.
Zum Abschluss vom KonfiCastle war das Team des CVJM Bayerns mit KonfiCastle 
ToGo bei uns im Egi. Mit Großgründlach, Tennenlohe und der Johannesgemeinde 
feierten wir einen Gottesdienst. 

Wir bedanken uns bei allen 
Jugendmitarbeitern, welche die Konfis bei 
den Aktionen und den Fahrten betreut 
haben und hoffen, dass sie auch beim 
nächsten Konfijahrgang wieder mit dabei 
sind.

Luca Seuffert (Konfiteam)

Konfiarbeit 
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Sonstiges + Kinder und Famlien

Kindergottesdienste
 
Liebe Kinder, liebe Eltern,

wir freuen uns sehr, wenn ihr unseren „KiGo“ besucht.

Einmal im Monat bereiten wir für euch eine Stunde mit 
der spannenden Bibelgeschichte vor. Dabei singen wir, 
lernen viel Neues, spielen innen und außen, experimen-
tieren, basteln, essen und haben viel Spaß.

Unsere nächsten Termine:

Sonntag, der 04.05.2023

Sonntag, der 1.06.2023 

Sonntag, der 06.07.2027

Kommt gerne vorbei und macht mit! Wir freuen uns auf euch!

Euer KiGo-Team

Losbude zur Kirchweih 2025
Veränderungen… Neuer Kirchenvorstand, neue Pfarrerin, aber das Losbuden-
team bleibt! Wie jedes Jahr werden wir wieder an der Kirchweih mit der
beliebten Losbude vertreten sein. 
Der Erlös soll dieses Jahr der Jugend- und Seniorenarbeit zugutekommen. 
Sachspenden können im Pfarrbüro während der Öffnungszeiten oder nach Ab-
sprache mit Udo Wunderlich abgegeben werden. Geldspenden können mit dem 
Zusatz “Losbude 2025“ auf das Konto der Eltersdorfer Egidien-Kirchengemeinde 
überwiesen werden. 
Die fleißigen Sammler und Sammlerinnen erhalten nach Pfingsten die Infobriefe 
zur weiteren Verteilung.
Wer Interesse hat, sich am Projekt Losbude zu beteiligen, kann sich gerne bei uns 
melden.
Ein herzliches Vergelt´s Gott schon mal im Voraus!

Das Losbudenteam
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Kinder und Familien Aus dem Dekanat
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Aus dem Dekanat

Kirchengemeindliche Geschäftsführerin
Mein Name ist Elke Bollmann. Derzeit bin ich bei 
der Diakonie Erlangen als Leiterin der Sozialen 
Dienste tätig. Zukünftig, ab 01.03.2025, werde ich 
als Kirchengemeindliche Geschäftsführerin für vier 
Gemeinden in der Region Süd tätig sein. Ihre Gemeinde 
zählt dazu. Und so darf ich mich Ihnen schon einmal 
mit ein paar ersten Worten vorstellen, bevor ich zu 
Ihnen wechsle.
Von Beruf bin ich Sozialwirtin und Bankfachwirtin, 60 
Jahre alt und seit meiner Geburt in Erlangen zuhause. 
Mit meinem Mann wohne ich in Kriegenbrunn. Unsere 
drei erwachsenen Söhne und ihre Familien bereichern 
unser Familienleben.

Meine neuen Aufgabengebiete in der jeweiligen Gemeinde werden die 
Bereiche Finanzen, Immobilien und Personal umfassen. Dazu konnte ich bei 
der Diakonie umfangreiche Erfahrungen sammeln. Auch die Strukturen und die 
Herausforderungen einer Kirchengemeinde sind mir wohl vertraut. Ich habe mich 
18 Jahre als Kirchenvorsteherin und Vertrauensfrau in meiner Heimatgemeinde 
Frauenaurach-Kriegenbrunn eingebracht. In diesem Rahmen habe ich mich zur 
Kirchenvorstandsfachbegleiterin und Kirchenführerin weitergebildet 
Gemeinde verändert sich, muss immer wieder neu gedacht und gelebt werden. 
Ihre Gemeinde tut dies und ermöglicht, dass Gemeindeleitung neu organisiert 
wird. Die Pfarrperson und angestellte Geschäftsführung sowie der Kirchenvorstand 
teilen sich die Aufgaben. Durch meine Mitarbeit möchte ich gerne zu einer 
erfolgreichen Umsetzung des Modells beitragen.
Ich freue mich auf die neuen Herausforderungen und die Zusammenarbeit mit 
den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden in Ihrer Gemeinde sowie auf all 
die Begegnungen mit Ihnen bei verschiedenen Gelegenheiten.

Neue Stellen: 
Familienarbeit und Sozialdiakonische Arbeit
Während der Dekantssynode am 22.3.2025 wurde Pfarrerin Jessica Tontsch für 
die Familienarbeit im Dekanat Erlangen eingeführt und Pfarrerin Ann-Sophie 
Hoepfner für die Sozialdiakonische Arbeit. 
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Aus der Landeskirche

Seit 74 Jahren ist der Bayerische 
Kirchentag ein Ort der Begegnung, des 
Austauschs und der Inspiration. Wir laden 
Sie herzlich ein, diesen Tag gemeinsam 
mit uns zu erleben. Bereits am Vorabend 
begeistert die Kirchennacht „Night of 
Spirit“ mit GOOD WEATHER FORECAST 
und geistlichen Impulsen junge und 
junggebliebene Besucher.

Sie erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm: Ein Gottesdienst mit Bischof 
Dr. Jack Urame aus Papua-Neuguinea, 
begleitet von einem großen Bläserchor 

und Gospelchor aus Nürnberg. Im Anschluss können Sie an Marktständen die 
Vielfalt kirchlicher Arbeit entdecken, an Workshops teilnehmen oder bei Essen 
und Trinken alte Bekannte treffen. Auch das persönliche Gespräch mit unserem 
Landesbischof Christian Kopp oder anderen kirchlichen Würdenträgern ist 
möglich. Parallel feiern die Kinder Kinderkirchentag mit Chris Halmen und Daniel 
Kallauch mit Willibald Spaßvogel.

In diesem Jahr gibt es eine Neuerung: Der Nachmittag wird neu gestaltet, und 
wir bieten sechs interessante Angebote, damit jeder gemäß seiner persönlichen 
Präferenzen mehr vom Kirchentag mitnehmen kann.

Das diesjährige Motto „Gemeinsam für die Welt“ lädt uns ein, unsere 
Verantwortung als Verwalter dieser Erde neu zu entdecken. Psalm 24 erinnert 
uns daran: „Die Erde gehört dem Herrn und alles, was darauf lebt.“ Wir sind 
nicht Besitzer, sondern Treuhänder dieser Welt. Mit reinen Herzen und ehrlichen 
Händen können wir dazu beitragen, dass Gerechtigkeit, Solidarität, Frieden und 
Nachhaltigkeit unser Handeln prägen. Gott eröffnet uns Wege zu einer Welt 
voller Chancen – lassen Sie uns gemeinsam kreative Lösungen für die aktuellen 
Herausforderungen entwickeln.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Joachim Nötzig (Stellv. Dekan und Leiter des Kirchentages)

Aus der Landeskirche
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Aus der Landeskirche Aus der Landeskirche
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Wir wünschen Gottes Segen

Glückwünsche

Der Posaunenchor der Egidien-
kirche würde sich freuen, Ihren 
Geburtstag musikalisch zu umrahmen.  
Kontakt: Reiner Papp
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Freud und Leid

Hinweise zum Datenschutz
Es gibt die Möglichkeit, der Veröffentlichung Ihrer Daten in diesem Gemeindebrief zu widerspre-
chen. Wenn Sie dies tun wollen, so wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro, Tel. 601310 oder per 
E-Mail an: pfarramt.egidien.er@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag 16:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch und Freitag 10:00 - 12:00 Uhr.
Wir danken für Ihre Mithilfe!
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Leitung:  Erhard Ballbach
	    Tel. 60 15 51

Leitung:  Reiner Papp 	
   

Kirchenchor
Montag, 19:30 Uhr
Egidienstuben

Posaunenchor
Donnerstag 19:30 Uhr
Egidienstuben

Besuchsdienst
Montag, 16.30 Uhr  -  im EGi

26.5./23.5./21.7.2025

Die Sitzungen sind öffentlich, soweit
nicht anders vermerkt und werden
sonntags im Gottesdienst abgekündigt.
08.05./05.06./03.07.2025

Kirchenvorstand
Donnerstag, 20:00 Uhr

Terminkalender 

Frauen-Frei-Tag, ökumenisch
Freitag, 19:30 Uhr  -  im EGi	

Leitung: Frau Else Issenmann 
	  Tel. 60 37 77 

30.5.2025	 Wir erproben den Elters-
dorfer Fitnessparcour mit Yannick Lo-
ber vom Sportamt

27.6.2023 Wir treffen uns zur Berg-
brotzeit im EGi- Garten und reden 
über „Gott und die Welt“

25.7. Fahrradausflug zum Kanal mit 
Liedern am Wasser

Kontakt: Birgit Neubig, Tel. 77 14 99
	   Uschi Schirmer, Tel. 77 11 50

Gemeinschafts-Vormittag mit Biblischen 
Themen, offen für Frauen und Männer
Dienstag, 9:00-11:00 Uhr  -  im EGi

Offener Mittwochs-Treff
Mittwoch, 14:30 Uhr  -  im EGi

Leitung:  Ulrike Hofmann
21.5./18.6./16.7.2025

13.5. 9-11 Uhr
Pastor Volker Ulm
Thema noch nicht bekannt

10.6. 9-101Uhr
Frau Else Issenmann
Jahreslosung 2025

8.7. 9-11 Uhr
Frau Else Issenmann
Namen Gottes im AT und NT

Kontakt: Hana Titková
Für 8-12-jährige Kinder   

CVJM-Jungschar Rehkids
Donnerstag, 17-18.30 Uhr
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Terminkalender 

Bibelstammtisch  
Sonntag, nach dem Gottesdienst 
im EGi

Kontakt: Oliver Stutz
Mobil: 01511 490 5631 
Email: olli.stutz@outlook.de 
4.5./ 1.6./ 6.7. 

Seniorenkreis
Montag, 14:30 Uhr  -  im EGi

Leitung:  
Frau Martina Krämer, Tel. 924 55 33
Frau Anja Fischer, Frau Helga Meier

Datum Was machen wir
Mai
5.5. Prominente stellen ihre 

Lieblingsgedichte vor
12.5. Gedanken zum Muttertag
19.5. Das Ehepaar Schiller 

kommt mal wieder zu 
Besuch

26.5. Mutters Schürze

Juni
2.6. Vorglühen für den Berg
9.6. Pfingstferien
16.6. Pfingstferien
23.6. Offener Montag
30.6. Alles rund um die Kirsche

Juli
7.7. Die Grundschüler aus 

Eltersdorf möchten uns 
besuchen.

14.7. „Das Element Wasser“ 
was wissen wir alles

21.7. Spielenachmittag
28.7. Sommerfest

Terminkalender 
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Wir sind für Sie da

Egidienkirche
Pfarramt
Eltersdorfer Str. 19,  91058 Erlangen
Tel.  60 13 10   /   Fax. 61 66 665
pfarramt.egidien.er@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarramt  	
Montag 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag
	10:00 - 12:00 Uhr 
	Dienstag und Donnerstag 
geschlossen

Vakanz Pfarrer Florian Wörnle
0911 / 301305
Sprechzeit nach Vereinbarung

Sekretärin Andrea Piackova

Vertrauensleute Kirchenvorstand
Heinz Eichenmüller 
017680047883 
heinz.eichenmueller@elkb.de
Doreen Peter 
D.Peter@elkb.de

Hausmeisterin und Mesnerin
Renate Platz
Tel. 60 14 36

Seniorenarbeit
Martina Krämer
Tel. 9 24 55 33 

Diakoniestation 
Erlangen-Süd (Bruck)
Herr Matthias Wölfel

Tel. 6 30 14 00

Internetauftritte der Kirchenge-
meinde

https://www.eltersdorf-evangelisch.de/ 

egidienkirche.eltersdorf

Bankverbindung der Kirchengemeinde
Sparkasse Erlangen
IBAN DE83 7635 0000 0022 0008 20


